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Großherzoglich Badisches

Anzeigeblatt
für den Neckar- und Main , und Tauber - Kreis .

No . 6 . Freitag den 18 . Jänner 1822 .

Bekanntmachungen .

1 ) Emmendingen . Aus der Stein¬
grube in Heimbach sind entwendet worden :
Ein große - Hebeise »/ im Werth von . . . 8 fl.
Zwei do . kleinere . 6 »
Eine große Winde . 24 »
Eine sogenannte Flesche . 3 »
Ein Steinschlegel . . . . . 7 »
Ein do . kleinerer . . . 4 »
Ferner , eine Winde . 22 »

Solches wird bekannt gemacht , mit An¬
suchen an sämmtliche resp . Polizeibehörden ,
wenn über den Diebstahl etwas in Erfah¬
rung gebracht werden könnte , darüber Nach¬
richt gefällig anher zu geben, und nach den
Umständen weiter zu verfahren . Emmen¬
dingen den 6 . Jänner 1322.

Großherzogl . Oberamt .
2) Mannheim . Da durch höchste Ver -

fügung die bisher bestandene zweite Rhein¬
brückengeldserheberstelle dahier aufgehoben
und die Erhebung deS ganzen Brückengeldes
dem bisherigen ersten Erheber Hildebrand
vom ISten diefeS Monat » anfangend über¬
tragen worden ist, so wird diese höchste An¬
ordnung zur öffentlichen Kenntniß unter
dem Bemerken gebracht , daß das Bureau
in dem Hause zunächst der Brücke sich befinde .
Mannheim den 10 . Jänner 1822 .

Großherzogl - Domanial - Verwaltung .
Danninger .

2) Säckingen . Im Jahr 1814 wurden
einem gewissen David Fett von Hebsack,
im kön . würtemb . Oberamte Schorndorf ,
an Geld und Effekten 68 fl, 14 kr. dahier
abgenemmen , er selbst aber an daS damals

in Rheinfelden befindlich gewesene k. östreich.
Militärkommando abgeliefert , von wo er
Gelegenheit fand , zu entweichen .

Da nun von diesem David Fett bisher
nicht - ausgekundschaftet werden konnte ,
die dahier deponirten 68 fl. 14 kr. aber von
einem gewissen kaiserl . östreich . Rittmeister
Berndt als Ersatz angeblich ihm von diesem
David Fett entwendeten zwei Pferde in
Anspruch genommen worden , so werden
hiemit alle jene , welche auf dieses Devvsir
tum einen nähern Anspruch machen zu kön¬
nen glauben , aufgefordert , sich binnen 6
Wochen von heute an , um so gewisser da¬
hier zu melden , als widrigens nach Umfluß
dieser Frist besagte 66 fl . 14 kr . dem Herrn
Rittmeister Berndt würden verabfolgt wer¬
den . Säckingen den 31 . Dezember 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Burstert .

2) H e id elb erg . Jakob Böhm von Wieb¬
lingen , welcher im Jahre 1800 zu dem pfalz-
baierischen Chevauz ' legers - Regiment Prinz
Carl gezogen worden , har den Franz Closset
von Ottersheim , welcher in der Folge deser -
tirte , für sich eingestellt . Die Eltern deS
Jakob Böhm , die Daniel Böhmischen Ehe¬
leute zu Wieblingen , haben zum Veriheil
dieses EinstellerS den 3 . April 1800 eine
Caution von 400 fl . ausgestellt . Der et»
waigeZnhaber dieser CautionSurkunde wird
hiemit aufgefordert , seine etwaigen Ansprüche
aus derselben binnen peremptorischer Frist
von 6 Wochen bei Unterzeichneter Stelle gel¬
tend zu machen, bei Vermeidung , dakUck



besagte CautionSurkunde für annullirt, und
die darin verpfändeten Liegenschaften von
der durch obengedachte Urkunde auf sie ge-
legten Unterpfandslast entledigt werden er¬
klärt werden . Heidelberg den 4 . Jan . 1822 .

Großherzogl. Landamt .
Stößer .

2) Freiburg . Da sich auf den unterm
21 . Oktober d . 'J . geschehenen öffentlichen
Aufruf zu den nachstehenden Obligationen
der vormaligen BreiSgauischen Landstände,
als : No . 525 , 564 , 630 , 631 , 94 , 459, 804
und Lit . A . No . 168, keine Ansprüche gerne !»
det haben , so werden sie andurch als amorr
tisirt und rechtsunkräftig erklärt . Freiburg
den 23. Dezember 1321 .

Großherzogl. Stadtamt .
C h r i s m a r.

2) Wein heim . Friedrich Förster, Bür¬
ger zu Leutershausen, ist im ersten Grad
für mundtodr erklärt , und Wendel Bohr
als Curator für ihn angeordnet worden.
Weinheim den 4 . Jänner 1822 .

Großherzogl. Bezirksamt .
Rettig

2) Heidelberg . Der zur Conscription
pro 1822 gezogene Georg Schroth von Hei -
ligkreuzsteinach , wird andurch aufgefordert,
sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,
bei Vermeidung , daß sonst nach den Lan«
deSgesetzen gegen ihn wird verfahren werden .
Heidelberg den 9 . Jänner 1822.

Großherzogl. Landamt .
S t ö ßer.

2) Bruchsal . Der Heidelsheimer Bür¬
ger Franz Derblin , dermalS zu Mannheim ,
ist im ersten Grade mundtodl erklärt , und
demnach nicht mehr befugt , ohne Beiwir¬
kung deS ihm al « Beistand zugegebenen
Bürger- von Heidelsheim, Heinrich Zutar
vern, zu rechten , Vergleiche zu schließen,
Anlehen aufzunehmen , ablösliche Kapita¬
lien zu erheben , oder darüber Empfangscheine
zu geben , Güther zu verpfänden öder zu
veräußern , auf Borg zu handeln . Diese -
wird andurch z» Jedermann « Wissenschaft
und Nachachtung öffentlich bekannt gemacht .

Zugleich werden diejenigen , welche der¬
mal an ihn etwaS rechtmäßiges zu fordern

42 - -
haben , öffentlich aufgerufen , binnen 14
Tagen ihre Forderungen mit dem Beweisedarüber dem hiesigen AmtSrevisorate bei
Vermeidung deS gesetzlichen Rechtsnachthei»
les vorzulegen . Bruchsal den 4 . Jänner
1822 .

Großherzogl. Oberamt .
Machauer .

Untergerichtl. Aufforderurigen
und Kundmachungen .

Schulden t Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben,
unter dem Rechtsnachtheile, auS der vorhan-
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckargem und
1 ) zu Neckargemünd , an den in

Gant erkannten Zieglermeister KlemenS
Müller , auf Donnerstag den 7 . Februar
l. I . , MorgenSl9 Uhr , vor großh. AmtS¬
revisorate zu Neckargemünd.
AuS dem G r oß h . S t a d t - u. l . L a n d a m t e

MoSbach
2) zu Lohrbach , an den in Gant er¬

kannten Johann Besch , auf Mittwoch den
30. Jänner , früh 8 Uhr, in Lohrbach .
AuS dem Großherzogl . 2« Landamte

MoSbach
2) zu Neudenau , an die Verlassen-

schaft deS Georg Anton Keim , auf Mon¬
tag den l l . Febr. l. J ., Vormittag- 9 Uhr,
vor großh. AmtSrevisorate zu Neudenau.
AuS dem Großherzvgl . DezirkSamt «

Tauberbischofsheim
2) zuWerbach , an den in Ga nt erkann¬

ten Joseph Martin Schmitt , auf Mitt¬
woch den 6 . Febr« l . I . , zu Werbach.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
2) zu Laibenstadt , an die Heinrich

Zim mermä nnschen Eheleut « , auf Dien¬
stag den 12 . Febr. l. I . , Morgen - 9 Uhr,
vor großh . AmtSrevisorate zu Laibenstadt.
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AuS dem Groß Herzog !. Bezirksamt «

Weinheim
3 ) zu Leutershausen » an die Georg

Faftelische Masse , auf Samstag den 26sten
Jänner d . J . früh 9 Uhr, vor großh . Amts -
revisorate auf dem Rathhause zu Leuters¬
hausen.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt »

Walldürn
3) zuHardheimr (auf eignes Anstehen)

an den Alois Knapp , auf Montag den
28. Jänner d .J . früh 8 Uhr , zum Versuch
eines Nachlaßvertrags , vor dem grvßherz.
Amte zu Walldürn .

2) Mannheim . (Das Debitwesen de»
LeinenweberSJ . JakobPostweiler betreffend . )
Wird der förmliche Gant über ^ ie Verlaffeu -
fchaft des verlebren Bürgers und Leinen-
weberS I . Jakob Postweiler erkannt , und
Termin zu den LkquidativnSverhandlungen
auf den 8. Febr . l. I ., Morgens 9 Uhr, bei
großh. AmtSrevisorat anberaumt . Dessen
unbekannte Gläubiger werden daher auf
bemerkten Tag und Stunde unter dem
RechtSnachtheile vorgeladen , daß ste sonst
mit ihrer Forderung von der Masse ausge -
schlossen werden . Mannheim den 8 . Jan »
«er 1322.

Großherzogl. Stadtamt .
v. Jagemann .

Vät . Ullmicher .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren LeibeSerben,sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit, unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen»
fall » dasselbe an ihre bekannte, nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird auSgeliefer»« erden :
AuS dem Großh . Stadt - u. Landamte

Wert he im
I ) von Gamburg , Michael Andrea»

D eyer , geboren den 29 . September 1761 ,
welcher im Jahr 1779 al » Bäcker in die
Fremde gieng , dessen Vermögen in 500 fi .
besteht .

Au» dem Großh . Stadt - u . Land amte
Wertheim

I) von D e r t i n g e n, Joh . Georg Lorenz
Grasmuck , geboren den 30 . August 1786 ,
welcher vor ungefähr 18 Jahren in die
Fremde gieng, dessen Vermögen in 3013 fl .
3 kr. besteht .
AuS dem Großh . Stadt - undLandamte

Wert he im
I ) von Gamburg , Johann Andreas

RieS , dermalen 38 Jahre alt , der Sohn
deS verlebten Gemeindsbürgers Andreas
RieS junior, gieng im Jahr 1798 al» Schneie
dergeselle nach Wien . JmJahr 1807 meldete
derselbe seinen Eltern von Düsseldorf au »,
daß er unter die französischen Truppen ge¬
gangen sey und nach Spanien marschieren
werde . Seit dieser Zeit konnte von ihm
nicht da » mindeste in Erfahrung gebracht
werden , dessen Vermögen in 600 fl . besteht .

AuS dem Großherzogl . Oberamte
Bruchsal

1 ) von Dettenheim , Georg Peter
K ä rch e r, welcher im April 1803 als Schneie
dergeselle in die Fremde gieng , und inzwie
schen nicht » mehr von sich hören ließ .

Versteigerungen .
1 ) Mannheim . Mittwoch den 23sten

d. M . , Nachmittag » 3 Uhr, wird der Be¬
trieb der Wirthschaft an der Rheinbrücke
auf einen dreijährigen Bestand wiederholt
in dem herrschaftlichen Gebäude allda ver¬
steigert werden . Mannheim den 11 . Jän¬
ner 1822 .

Großherzogl. Domanial - Verwaltung »
Danninger .

2) Mannheim . Sechs ganz gleiche hell¬
braune Pferde werden den 24sten dieses,
Morgen » 11 Uhr, in der Behausung de -
verlebten kinigl- Niederländischen Gesand¬
ten Freiherrn von Kinkel Lit. L 2. No . 9.
paarweise oder der ganze Zug öffentlich ver¬
steigert. Mannheim den 8. Jänner 1822.

LeerS , Amtsrevisor.
1 ) Neckargemünd . DsezurGantmasse

der KlemenS Müllerschen Eheleute dahier



gehörige und auf der untern Ziegelhütte ge-
legeneZiegelhütte , mit Wohnung und Stal¬
lung , sodann 6000 Stück Ziegelbord , 10,000
Stück ungebrannte Backsteine , und 3 Vrtl -
11 Ruthen Ackerland zu Erdengruben , wird
dis Donnerstag den 3lsten dieses, Nach ,
mittags 2 Uhr , auf deriRathsstube dahier
bei einer zweimonatlichen Affictionszeit vor»
behalten wird, bis Montag den I . April l . J .
Nachmittags 2 Uhr finaliter zugeschlagen ,
wozu man die Steiglustigen mit dem Be¬
merken einladet , daß sich Auswärtige mit
amtlichen Zeugnissen über ihre Zahlungs »
fähigkeitausjuwci

'
sen haben - Neckargemünd

den 14. Jänner 1822.
Großherzogl . Amtsrevisvrat .

Traub .
2) Schwetzingen . Donnerstag den 24 .

Jänner , Morgens 8 Uhr , werden nachbe¬
nannte , in die Wenz Blessische Gantmasse
zu Edingen , gehörigen Liegenschaften auf
dem Rathhause zu Edingen , öffentlich ver
steigert , und zwar eine zweistöckigte Behau¬
sung an der Straße , nebst Scheuer , Stal¬
lung und Hofraith , sodann ein daran sto¬
ßender Baum - und Pflanzgarten , dann ein
Hausplatz und 2 hintereinander gelegene
Scheuern , und ein untheilbares Erbbestandsr
gut von 67 Morgen in Aecker und Wiesen
bestehend , ferner sämmtliche Liegenschaften
aus Aecker und Wiesen bestehend in 12 Mor¬
gen 3H Viertel . Eben so werden Donners¬
tag den 7. Febr . l . J ., Morgens 9 Uhr , die
in die erwähnte Gantmasse gehörigen 13
Morgen Kollerwiesen , in .Brühler Gemar¬
kung gelegen, auf der GerichtSstube zu Brübl
öffentlich versteigert . Schwetzingen den 8.
Jänner 1622 .

Großherzogl . AmtSrevissrat .
Orff .

Anzeige .
fMannheim . ĵ Anmit mache ich meine

Wohnung Lit . F 5 . No . 1 . bei Weinhändler
Heinr . Miller Wittwe dahier , bekannt .

Abele ,
ObergerichlS - Advokat .

Eines dar.größt « « Häuser dahier , Lit . L2 .No . 9, worin sich ein großer Saal , 30 bis40 Zimmer , mit großen Spiegeln undGe -
mählden von bedeutendem Werthe verzieret ,Stallung und Remise befinden ; sodannein HauS Lit . C 4. No . 12. und ein ganznahe an der Stadt gelegenes Gut , jenseitsdes Neckars , mit einem geräumigen Wohn -
hause , Stallung und Scheuer , ohngefähr28 Morge enthaltend , ist zu verkaufen , und
das Nähere bei Unterzeichnetem zu verneh¬men , Mannheim den 8 . Jänner 1822 .

Leers , AmtSrevisor .
In Bensheim a » derBergstraße liegen bei

Peter Kilian mehrere hundert Zentner
BoSheimer Hjzfer, Lampertheimer und Bürr -
stadter 1819er Tabak zum Verkaufe , und
kann sowohl bei diesem , als dahier in Lit .
l - 3 . No . 3. in Mannheim deshalb daS Nä¬
here in Erfahrung gebracht werden »

Das ganz in Brandmauern stehendeGe «
bäude Lit . 8 ö . No . 5. sowohl zu einer
Sch - uer als zu einem Magazin sehr brauch¬bar , mit einem darauf befindlichen sehr gut
eingerichteten neuen Speicher von ungefähr50 Fuß im Quadrat , ist sogleich zu vermiet
then , und das Nähere in Lit . LA . No , 1 .
zu erfahren .

Dienstnachrichten .
Durch daS am 18 . Novbr . d . I . erfolgteAbleben des Pfarrers ( eigentlich Kurator )

FranzFintner zu Steinenstadt , Amts Mühl¬
heim im Dreisamkreis , ist die dortige , mit
500 - fl . i" Geld und Naturalien dotirte
Pfarrkurazie erledigt worden , um welche sichdie Competenten nach der Verordnung im
Regierungsbl . von 1810 . No . 38 . Art . 2 u. 3.
zu melden haben «

Durch den Tod deS. LehrerS Keller ist der
kathel . Schuldienst zu Riedheim , Amts
Blumenfeld , mit einem Ertrag von etwa66 fi . erledigt . Die KompetenNn haben
sich vorschriftsmäßig bei der großh . markgräfl .
Domainenkanzlei zu melden .

Carl Hermsdorf , Redakteur . .
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